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„Der ist ein guter Freund,
der hinter unserem Rücken gut über uns spricht.“

(Aus England)

HERZLICHE EINLADUNG zum

FLEINMEIMER KINDERFEST

Am Sonntag, 29. Juni, findet an der Turnhalle

das Fleinheimer Kinderfest statt.

Die Einwohner der Gesamtgemeinde sind hierzu herzlich ein-
geladen. Ganz besonders laden wir unsere Kinder zu ihrem 
Fest ein.

Wir wünschen allen Gästen frohe und erholsame Stunden und 
vor allem den Kindern viel Spaß.

Festablauf

Auf dem Dorfplatz

12.30 Uhr Festandacht

13.00 Uhr Musikstück „Geh aus mein Herz“

  mit anschließendem Abmarsch des Festzuges   
  zur Turnhalle

Beim Festplatz an der Turnhalle

Chorvortrag des Sängerkranzes Fleinheim

Begrüßung

Ortsvorsteher Tobias Albrecht 

Bürgermeister Norbert Bereska

Grußworte

Vorträge durch
• den Kindergarten „Sonnenschein“ Fleinheim
• die Grundschulkinder
• die Dancing Kids der Sportfreunde Fleinheim

Klettern am Kletterbaum

Karussellfahrt, Hüpfburg, und vieles mehr …

Anschließend begrüßen wir Sie zu gemütlichem Beisammen-
sein am Kinderfest in Kombination mit dem Fleinheimer Dorf-
fest. Die Bewirtung übernehmen in diesem Jahr die Sport-
freunde Fleinheim.

Auf Ihren Besuch freuen sich
• Ortschafts- und Gemeindeverwaltung
• Wiesbühlschule Nattheim
• Kindergarten Sonnenschein
• Sängerkranz Fleinheim
• Freiwillige Feuerwehr Nattheim, Abteilung Fleinheim
• und der Musikverein Nattheim

Tobias Albrecht  Norbert Bereska
Ortsvorsteher  Bürgermeister

Schirmherr: Bürgermeister Norbert Bereska
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer:  116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:       
    116117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Ein-
gangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 
89522 Heidenheim 
Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftspraxis 
Heidenheim an der Brenz: 
Mo.:  19.00 – 21.00 Uhr Fr.:  17.00 – 21.00 Uhr
Di.:  19.00 – 21.00 Uhr Sa.:    8.00 – 20.00 Uhr
Mi.:  16.00 – 21.00 Uhr So.:    8.00 – 20.00 Uhr
Do.:  19.00 – 21.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 20.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112

 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der Not-
fallpraxis Heidenheim

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der 
Wochenenden sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 01801/116116 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 116117 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 
Einsatzleiterin Herta Koller Nattheim, Tel. 07321/72290

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege, betreutes 
Pflege-Wohnen mit 24h Service. Info unter Tel. 07321/4887900

 
Pflegedienst Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6, 
89564 Nattheim
Telefon Büro: 07321/72292
Telefon Tagespflege: 07321/973971

 
mobiler Pflegedienst, stundenweise Betreuung und 
hauswirtschaftliche Hilfen 

 
24 Std Pflege und Betreuung
Info unter Tel.: 07321/355 76-22

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 od. -2473

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 
 
 

 Kinder und Jugendärzte

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Seniorendienste Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6 u. 10

Pflegeteam Stefanie GmbH

Pflegewohngemeinschaft Haus Josef

Ambulante Senioren-Assistenz,Trauerbegleitung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim

Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Polizeiposten Nattheim                         Tel. 07321/7943

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   Tel. 08000/116016

Telefonseelsorge Tel. 0800 / 1110111 oder 0800 / 111022

 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.
Freitag, 27.06.
Zentral-Apotheke, Heidenheim, Eugen-Jaekle-Platz 12, 
Tel. 07321/21824
Samstag, 28.06.
Kapell-Apotheke, Schnaitheim, Kapellstr. 1, Tel. 07321/64323
Sonntag, 29.06.
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Str. 1, Tel. 07321/970810

 
Stromnetz: Netze ODR GmbH, Tel. 07961/9336-1401
Gasnetz: Stadtwerke Heidenheim, Tel. 07321/328-111
Wasserversorgung: Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

 
Wertstoffzentrum Nattheim Ecke Schulstraße/Dieselstraße
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Das Museum ist jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 
17.00 Uhr geöffnet. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 07321/73248 oder 07321/9784-0

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 10.00 – 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag   10.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag geschlossen

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00-
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00-17.00 Uhr besetzt.

 
Schulstraße 16 · 89564 Nattheim
Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Die Bücherei hat jeden 1. schulpflichtigen Montag im Monat 
über das Familienzentrum von 14.00 – 16.00 Uhr und jeden 
schulpflichtigen Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen:
Mo., Di. und Do.  8.00 – 16.30 Uhr
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr       

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentrum

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

   Volkshochschule Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BIB

Friedhofswesen



Biomüll Gesamtgemeinde

Freitag, 27. Juni

Bio und Restmüll Nattheim, 
Auernheim/Steinweiler

Biomüll Fleinheim

Freitag, 04. Juli

Gelber Sack Gesamtgemeinde

Montag, 07. Juli

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Ecke 
Schulstraße/Dieselstraße:

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Abgabestelle für Gartenabfälle auf der 
ehemaligen Deponie Rinderberg 
Annahme mittwochs von 15:00 bis 18:00 Uhr, freitags von 
10:00 bis 18:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 18:00 Uhr. 
Über die Wintermonate nur samstags von 10:00 bis 16:00 Uhr 
geöffnet.

Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten in die Glascontainer

Werktags und samstags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 
20.00 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen ist das Einwerfen von Glas in die 
Container ausgeschlossen.

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb
unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder
im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.

250 Jahre Steinweiler  
Wir feiern unser Jubiläum 250 Jahre Steinweiler                               

Und 20 Jahre Bike Team Steinweiler

Dazu laden wir Sie herzlich ein vom 11. bis 13. Juli 
mit uns zu feiern

Es erwartet Sie:

Am Freitag:

ab 14.00 Uhr, Seniorennachmittag 

ab 19.00 Uhr, Festabend zu 250 Jahre Steinweiler mit 
Grußworten, Festvortrag und Rahmenprogramm

Am Samstag: 

European 4Cross- Serie abends: Almrocker Partyband

Am Sonntag: 

9.30 Uhr Frühschoppen

11.00 Uhr Mittagessen

12.45 Uhr Andacht zum Kinderfest

13.30 Uhr Festumzug

14.30 Uhr Kinderfest

15.00 Uhr Musikverein Auernheim

18.00 Uhr Heißluftballonstart 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 89564 Nattheim, Telefon 07321/9784-0 

und 9784-34, Fax 07321/9784-32, www.nattheim.de

Email: amtsblatt@nattheim.de

Verantwortlicher Redakteur: Bürgermeister Norbert Bereska oder 

sein Vertreter im Amt. Girokonten der “Nattheimer Nachrichten”: 

Kreissparkasse: BIC: SOLADES1HDH, IBAN: DE13 6325 0030 0000 8801 96

Heidenheimer Volksbank: BIC: GENODES1HDH,

IBAN: DE16 6329 0110 0154 8800 00. Das Bezugsgeld beträgt jährlich 

33,00 Euro incl. 7% Mwst. Bestellungen beim Bürgermeisteramt Nattheim.

Druck: Altstetter Druck GmbH,86660 Tapfheim, 

Tel. 09070/90040 u. 90060, Telefax 09070/1040, 

Anzeigenannahme: E-Mail: nattheim@altstetter.de

Redaktionsschluss jeweils montags, 16.00 Uhr.
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Frauenfrühstück des VdK Ortsverbands 
Nattheim
Liebes Mitglied,

das nächste Frauenfrühstück findet am Donnerstag, 3. Juli 
2025 von 9.00 – 11.00 Uhr wie üblich in der Adlerstube in 
Nattheim statt.

Hierzu sind sowohl VdK-Mitglieder als auch Nicht-Mitglieder 
herzlich willkommen.

Preis für das Frühstücksbuffet: 11,50 Euro pro Person

Aus Planungsgründen ist eine vorherige Anmeldung bis 
01. Juli 2025 notwendig bei:

Karla Hable unter der Tel. 07321 30 55 77 oder per E-Mail an: 
wolfganghable@gmx.de

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und die Erweiterung 
unserer fröhlichen Frauenrunde.

Ihr Team vom VdK Ortsverband Nattheim

Freitag, 27. Juni 2025, Nr. 26 Nattheimer Nachrichten Seite 534

Tag der Verkehrssicherheit: 
ADFC und BW-Bank starten Aktionsmonat 
mit kostenfreien Radspaß-Kursen
Der Tag der Verkehrssicherheit am 21. Juni machte darauf aufmerk-
sam, dass Verkehrstote keine unvermeidlichen Schicksale sind. Vor 
allem im Radverkehr ist die Situation in Baden-Württemberg erschre-
ckend: Tödliche Radunfälle nehmen laut Unfallstatistik tendenziell zu 
und die Ergebnisse des aktuellen ADFC-Fahrradklima-Tests zeigen, 
dass Kommunen im Südwesten besonders bei der Verkehrssicher-
heit Defizite aufweisen. Grund genug für den ADFC Baden-
Württemberg mit Unterstützung der BW-Bank einen Aktionsmonat der 
Verkehrssicherheit im Juli 2025 zu starten und kostenfreie Fahrsicher-
heitstrainings anzubieten. 

„Verkehrssicherheit entsteht durch eine fehlerverzeihende, intuitiv 
nutzbare Infrastruktur, aber auch durch souveräne, rücksichtsvolle 
Verkehrsteilnehmende“, weiß ADFC-Landesge-schäftsführerin 
Kathleen Lumma. Um Radfahrende auf herausfordernde Verkehrssi-
tuationen optimal vorzubereiten und damit die derzeit bestehenden 
Defizite der Radinfrastruktur abzufedern, bietet der Fahrradverband 
im Südwesten seit 2020 Radspaß-Fahrsicherheitstrainings an. Dabei 
üben Teilnehmende des Radspaß-Trainings unter Anleitung 
ausgebildeter Trainerinnen und Trainer bestimmte Fahrsituationen, 
um sie im Alltag souverän zu meistern. Kathleen Lumma fasst 
zusammen: „Mit unseren Radspaß-Trainings tragen wir dazu bei, 
dass Radfahrende besser auf die nicht-optimalen Bedingungen auf 
der Straße vorbereitet sind. Das ist ein wichtiger Beitrag zu mehr 
Verkehrssicherheit auf zwei Rädern!“

Aktionsmonat der Verkehrssicherheit

Anlässlich der unverändert hohen Zahlen getöteter und schwerver-
letzter Radfahrender sowie der Tatsache, dass Kommunen und Land 
bei der Umsetzung der Vision Zero – Senkung der Verkehrstoten auf 
Null – kaum vorankommen, startet der ADFC in Baden-Württemberg 
einen Aktionsmonat der Verkehrssicherheit. Damit will der Fahrrad-
club auf die Herausforderungen und Defizite der Radverkehrssicher-
heit aufmerksam machen. Dank Unterstützung der BW-Bank werden 
im Juli 2025 insgesamt 100 Radspaß-Kurse an interessierte Radfah-
rende im Land verlost. Benjamin Barth, Direktor Privatkunden der BW-
Bank, unterstützt die Initiative des Fahrradverbands gern: „Als BW-
Bank übernehmen wir Verantwortung für die Menschen der Region 
und unterstützen daher von Herzen gern Projekte wie Radspaß, die 
das Leben der Menschen besser und sicherer machen.“

Unter https://bw.adfc.de/radspass/aktionsmonat können interessierte 
Radfahrende an der Verlosung der Radspaß-Kurse teilnehmen.



Veranstaltungskalender

Veranstaltungen vom 27. Juni bis 06. Juli 

Nattheim

Freitag, 27. Juni Jugendfeuerwehr
  19.00 Uhr, Übung, 
  Gerätehaus Nattheim
Samstag, 28. Juni Feuerwehr Altersabteilung
  15.00 Uhr, Grillfest, 
  am Zehnstadel Auernheim
Montag, 30. Juni Familienzentrum
  10.00 – 11.30 Uhr, Klitzeklein-Treff, 
  Familienzentrum Raum 224
  Skatgruppe
  13.30 – 17.00 Uhr, Skatspielen,
  Gemeinschaftsraum „Feuersee“
Dienstag, 01. Juli  Familienzentrum
  9.30 – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe 
  „Breamla“, Familienzentrum Raum 224
  Familienzentrum
  Von 12.00 – 13.00 Uhr, Rechnen,
  Lesen, Schreiben im Familienzentrum
  Nattheim
Mittwoch, 02. Juli Coronare Herzsportgruppe Nattheim
  18.00 Uhr, Hauptversammlung,
  in der Schutzhütte des Albvereins 
  Nattheim
Donnerstag, 03. Juli VdK Nattheim
  9.00 – 11.00 Uhr, Frauenfrühstück, 
  in der Adlerstube
Freitag, 04. Juli 
bis Sonntag, 06. Juli Gemeindeverwaltung Nattheim 
  und Vereine aus Nattheim, 
  Auernheim/Steinweiler und Fleinheim
  19.00 Uhr, Breamahock, Bieranstich, 
  Treffpunkt: Martinsplatz Nattheim

Fleinheim

Samstag, 28. Juni Sportverein Fleinheim
  18.00 Uhr, Fleinheimer Dorffest, 
  an der Turnhalle Fleinheim
Sonntag, 29. Juni Sportverein Fleinheim
  11.30 Uhr, Fleinheimer Dorffest, 
  an der Turnhalle Fleinheim
  Gemeindeverwaltung
  12.30 Uhr, Fleinheimer Kinderfest, 
  an der Turnhalle Fleinheim
Dienstag, 01. Juli Feuerwehr Abteilung Fleinheim
  20.00 Uhr, Übung
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Amtliche Bekanntmachungen

 Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

28.06. Frau Sylvia Nürnberger, Fleinheim, zum 75.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die diese 
Woche ihren Ehrentag feiern auf diesem Wege alles Gute, persönli-
ches Wohlergehen und vor allem Gesundheit für das neue Lebens-
jahr.

Herzlichen Glückwunsch!

Am 18. Juni hat Bürgermeister Norbert Bereska, Sieglinde und 
Heinz Oechsle besucht, die ihre Diamantenen Hochzeit gefeiert 
haben. Er überbrachte die Glückwünsche der Verwaltung und des 
Gemeinderates. Da Heinz und „ Nobbe“ viele gemeinsame Tennis 
Bekanntschaften haben und das Ehepaar viel zu erzählen hatte, 
war es ein lustiger Vormittag.

Verpflichtung neuer Mitarbeiter
Am vergangenen Mittwoch begrüßte Bürgermeister Norbert 
Bereska die neuen Mitarbeiterinnen/er sehr herzlich. 

Gazic Mates Anpassungslehrgang im Kinderhaus Timba, 
Fabiana Costa-Wengert Hauswirtschaft Timba, Domenik Siewert 
Rettungsschwimmer im Ramensteinbad und Omiros Antoulinakis 
Saisonkraft Bauhof.

Die Verwaltung wünscht einen guten Start und viel Freude bei der 
Arbeit.

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Gazic Matea, Fabiana 
Costa-Wengert, Domenik Siewert, Omiros Antoulinakis und 
Bürgermeister Norbert Bereska



Ferienbetreuung Pfingstferien: 
Eine spannende Woche voller Erlebnisse
Was für eine aufregende und erlebnisreiche Woche wir in der 
Ferienbetreuung hatten! Die Pfingstferien waren gefüllt mit vielen 
schönen Momenten und unvergesslichen Aktivitäten. Ein 
besonderes Highlight war, als eines unserer Kinder uns mit zwei 
tollen Theaterstücken überraschte – „Räuber Hotzenplotz“ und 
„Die wilden 13“. Alle waren gebannt und hörten gespannt zu, 
während die Geschichten lebendig wurden.Neben dem Theater-
spielen, hatten wir auch viel Spaß auf dem Spielplatz, wo 
Bewegung und Freude im Vordergrund standen. Ein weiteres 
spannendes Thema war die Tierwelt im Wald. Mit viel Kreativität 
haben die Kinder aus Baumscheiben kunterbunte Waldtierge-
sichter gestaltet.Als besonderen Abschluss veranstalteten wir 
eine aufregende Schnitzeljagd. Mit vielen lustigen Aufgaben wie 
das Formen des eigenen Namens aus Zweigen oder das Finden 
der Wildrose anhand eines Liedes, war der Spaß garantiert. Auf 
unserem Weg sahen wir viele Tiere, die wir genau beobachten 
konnten. Zur Belohnung gab es einen kleinen Schatz!Wir blicken 
zurück auf eine fantastische Woche und bedanken uns herzlich 
für die tolle Beteiligung aller! Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Abenteuer!
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Beratung: Michaela Bosch

Dienstag, 01. Juli: 12:00 Uhr – 13:00 Uhr 
im Familienzentrum Nattheim 

Mit telefonischer Voranmeldung: 
07321 979440

Mehr Erfolg beim Schulstart!

Mehr Erfolg in der Schule!

Förderung mit der Kybernetischen Methode von 4 bis 99 Jahre

Ausfall Notruf
Bei einem Ausfall der Notruf Nummer 112 

Werden im gesamten Gemeindegebiet in Zukunft alle Feuerwehr 
Gerätehäuser besetzt sein.

Im Notfall können Sie bei Bedarf wie folgt Ihre Notrufe absetzten:

Feuerwehr Geräthaus Nattheim 07321/971846

Feuerwehr Geräthaus Auernheim 07326/921175

Feuerwehr Geräthaus Fleinheim 07327/9222270

Die zuständigen Kameraden der Feuerwehr werden Ihren 
Notruf entgegennehmen und dementsprechend weiterbear-
beiten.

Einladung zum Grillfest der Altersabteilung
Am Samstag, 28. Juni veranstalten wir unser diesjähriges 
Grillfest in Auernheim.

Beginn: 15.00 Uhr, am Zehnstadel.

Es gibt Kaffee und Kuchen und Grill Spezialitäten.

Eingeladen sind alle Mitglieder der Altersabteilung Nattheim mit 
Ihren Frauen und Partnerinnen. 

Siegfried Baß und Josef Knöbel

Feuerwehr Abteilung Fleinheim

Dienstag, 01. Juli
20.00 Uhr, Übung

 

... sowie Aktuelles finden Sie auch
auf unserer Homepage www.nattheim.de

Weitere
Informationen über ... 

• Ramensteinbad

• Korallen- und Heimatmuseum 

• Programm der Volkshochschule Nattheim

• Bücherei

• unsere Vereine

• Veranstaltungskalender

• Bauplätze in der Gemeinde
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Nähere Infos zu den einzelnen Kursen
finden Sie auf www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim

Aktuelles

Samariter GmbH
Maja-Fischer Hospiz
Qualifizierungskurs ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen- 
Informationsabend am 07. Juli 2025 um 18.00 Uhr im Bespre-
chungsraum des Maja-Fischer Hospiz in Ebnat (Ebnater 
Hauptstraße 34).

Neuer Vorstand im Kreisverband 
Baden-Württembergischer 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister
Am 24.03.2025 begrüßte Bürgermeister Bremer die anwesen-
den Bürgermeister zur Mitgliederversammlung des Kreisver-
bandes Baden-Württembergischer Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister im Hermaringer Rathaus. Im Rahmen seiner 
Begrüßung betonte Bremer, dass der Kreisverband eine 
wichtige Institution der kommunalen Wahlbeamten sei, der die 
Allgemeininteressen seiner Mitglieder gegenüber Gesetzge-
bung, Regierung und Institutionen vertritt. Bürgermeister 
Bereska nahm daraufhin die Entlastung der Vorstandschaft vor. 
Im Mittelpunkt der Versammlung standen die Neuwahlen des 
Vorstands. Folgende Wahlvorschläge wurden einstimmig 
gewählt: 

Vorsitzender: Bürgermeister  

(Gemeinde Steinheim am Albuch) Holger Weise

Stellvertretender Vorsitzender: Bürgermeister 

(Stadt Niederstotzingen) Marcus Bremer 

Kassierer: Bürgermeister 
(Stadt Herbrechtingen) Daniel Vogt 

Schriftführer: Bürgermeister Dirk 
(Gemeinde Dischingen) Schabel 

Kassenprüfer 1: Bürgermeister Jörg 
(Gemeinde Königsbronn) Weiler 

Kassenprüfer 2: Bürgermeister Tobias 
(Gemeinde Sontheim an der Brenz) Rief 

Beim TOP Verschiedenes wies Bürgermeister a.D. Welsch auf 
die regelmäßigen vierteljährlichen Treffen der Ruhestandskolle-
gen hin. Abschließend bedankte sich Bürgermeister Bremer für 
die Teilnahme und schloss die Versammlung.

v.l.n.r.: Bürgermeister Dirk Schabel, BM Jörg Weiler, 
Bürgermeister Holger Weise, Bürgermeister Marcus Bremer, 
Bürgermeister Tobias Rief und Bürgermeister Daniel Vogt

Geschäftsstelle Nattheim:
Tel.: 07321 979426
Schulstr. 16, 89564 Nattheim
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr  besetzt.

Außenstelle Dischingen:
Tel.: 07327 81-34
Marktplatz 9, 89561 Dischingen
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr besetzt.

125-2000

Grundlagen der Fotografie  TERMINÄNDERUNG!!!

Michael Ruoff

Donnerstag, 10. Juli 2025 von 19:00 – 21:00 Uhr und 

Samstag, 12. Juli 2025 von 16:00 – 18:00 Uhr

Zimmer 223, VHS Nattheim

Gebühr: 52,00 €

Anmeldeschluss: 03.07.2025

125-2000

Grundlagen der Fotografie

Michael Ruoff

Donnerstag, 26. Juni 2025 von 19:00 – 21:00 Uhr und 

Samstag, 28. Juni 2025 von 16:00 – 18:00 Uhr

Zimmer 223, VHS Nattheim

Gebühr: 52,00 €

Anmeldeschluss: 03.07.2025

125-2884

Herz-Holz-Deko

Harald Trinkle

Samstag, 12. Juli 2025 von 09:00 – 12:00 Uhr

Werkraum, UG Wiesbühlschule Nattheim

Gebühr: 21,00 € / Materialkosten: ca. 15,00 – 20,00 €

Anmeldeschluss: 04.07.2025

Folgende Onlinekurse/Livestreams sind kostenlos über die 
VHS Nattheim-Dischingen buchbar:

_Mittwoch, 23. Juli 2025 um 18:00 Uhr – gesundunddigital@ 
LändlicherRaum: Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGAs) – 
Vorteile fürdie Gesundheitsversorgung. Möglichkeiten undMehr-
wert digitaler Gesundheits-Apps für Patient*innen und Fachkräfte.



Gründerwoche vom 30. Juni 
bis 4. Juli
Erfolgreich gründen in der Startup-Region Ostwürttemberg: Bei 
der fünften digitalen IHK-Gründerwoche vom 30. Juni bis 04. 
Juli 2025 geben Expertinnen und Experten wieder Tipps für einen 
erfolgreichen Start. Mit dem kostenfreien Online-Vortrags-
programm will die IHK Ostwürttemberg Gründerinnen und 
Gründer beim Schritt in die Selbständigkeit unterstützen. 

Dazu bietet die IHK im Rahmen der Gründerwoche vom 30. Juni 
– 04. Juli 2025 täglich kostenlose Online-Vorträge zu verschiede-
nen wichtigen Gründungsthemen an. 

Den Auftakt macht am 30. Juni um 09:00 Uhr Susanne Dierl vom 
Mittelstand-Digital Zentrum Handel mit dem Thema Google 
Unternehmensprofil. Um 11:00 Uhr stellt Simone Uhl, Marketing-
expertin und Dozentin für Social Media Marketing an der DHBW in 
Heidenheim ihren Marketing-Leitfaden für erfolgreiche Unterneh-
merInnen vor.

Am 01. Juli um 9:00 Uhr geht es weiter mit Christine Hoeft und 
dem Thema „Aushängeschild und Erfolgsgarant – die Homepa-
ge“. Um 11:00 Uhr folgt Markus Haupt, Managing Director bei 
Bibby Financial Services GmbH, der die Möglichkeit des Facto-
rings und der damit einhergehenden Liquiditätssicherung als 
Finanzierungsinstrument aufzeigt. 

Ramon Rank, Projektmanager Technologietransfer bei der IHK 
Ostwürttemberg gibt am Mittwoch, 02. Juli um 11:00 Uhr Tipps 
zum Thema Einsatz generativer KI im Büroalltag (Chat GPT, 
Midjourney, etc.). 

Der Donnerstag, 03. Juli beginnt um 09:00 Uhr mit Julia Miller, 
Gründungsberaterin beim Institut für freie Berufe (IFB). Sie 
informiert zum Thema „Besonderheiten für Freiberufler“. Karin 
Schneider von der DATEV eG folgt dann um 11:00 Uhr mit dem 
topaktuellen Thema „Digitalisierung im Rechnungswesen – 
Wissenswertes zu E-Rechnung, GoBD & Co.“. 

Zum Abschluss am Freitag, 04. Juli um 09:00 Uhr gibt Daniela 
Schlebusch wertvolle Informationen zum Thema "Wertorientierte 
Verkaufsstrategien". 

Programm und Anmeldung zu den kostenfreien Online-Vorträgen 
unter www.ihk.de/ostwuerttemberg, Seiten-Nr. 6250632. Der 
Einwahllink wird nach Anmeldung verschickt.

Freitag, 27. Juni 2025, Nr. 26 Nattheimer Nachrichten Seite 538

Artenvielfalt und Klimaschutz 
im eigenen GartenNächster 
Vortrag im Rahmen der „Klimagespräche“ 
am 2. Juli 2025
Das vom Landkreis Heidenheim im Rahmen seiner Klimainitiative 
gegründete Zentrum für nachhaltige Energieversorgung, 
Klimaschutz und Klimafolgenanpassung, kurz ZEKK, lädt 
gemeinsam mit dem Landkreis zur Veranstaltungs- und Vortrags-
reihe „Klimagespräche“ ein. Dabei haben Bürgerinnen und 
Bürger sowie Kommunen und Unternehmen die Möglichkeit, sich 
zu unterschiedlichen Themen im Bereich des Klimaschutzes zu 
informieren. 

Am Mittwoch, 2. Juli 2025, findet ein Vortrag zum Thema 
„Artenvielfalt und Klimaschutz im eigenen Garten“ statt. Beginn ist 
um 18.30 Uhr im Landratsamt Heidenheim (Felsenstraße 36, 
Raum B 004). Zu Gast ist Oliver Zwirner vom „Naturgarten 
Langenau“ und Preisträger des Landesnaturschutzpreises 
Baden-Württemberg 2024. Er erklärt unter anderem am Beispiel 
seines preisgekrönten Naturgartens in einer bilderreichen 
Präsentation den aktuellen Wissensstand zu den wichtigsten 
Zusammenhängen rund um Artenvielfalt und Klimaschutz. 
Zudem zeigt er anhand von Praxisbeispielen, was artenreiche 
Landschaften und Gärten ausmacht. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Für Fragen und weitere Auskünfte zur Veranstal-
tungsreihe stehen Anja Bittner, Geschäftsführerin des ZEKK, 
unter Tel. 07321 2794560 oder per E-Mail an info@zekk-hdh.de, 
sowie Florian Drollinger, Stabsstelle Klimaschutz und Nachhaltig-
keit beim Landratsamt Heidenheim, unter Tel. 07321 321-1341 
oder per E-Mail an klimaschutz@landkreis-heidenheim.de als 
Ansprechpersonen zur Verfügung.  

Online-Veranstaltung der 
Kontaktstelle Frau und Beruf 
zu Künstlicher Intelligenz 
Vortrag „100 Minuten KI – (Quer-)einstieg in 
die KI – so geht’s!“ am 9. Juli 2025
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg lädt am 9. Juli 
2025 zur Online-Veranstaltung „100 Minuten KI - (Quer)einstieg in 
die KI – so geht’s!“ ein. In 100 Minuten, von 17.00 bis 18.40 Uhr 
wird praxisnah und kompakt vorgestellt, wie Frauen der Einstieg 
in die KI-Welt gelingen kann – ob als Quereinsteigerin oder Tech-
Enthusiastin – und welche Bedeutung die derzeitigen Entwicklun-
gen in der Arbeitswelt haben. 

In der Veranstaltung macht Dr. Paula González Avalos, Head of AI 
Academy beim Unternehmen appliedAI, das Thema KI zugäng-
lich und spricht darüber, wie der Einstieg gelingen kann. Mit dabei 
sind auch das Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und 
Organisation IAO | Global Upskil sowie Arbeitgeber mit bewährter 
Praxis auf diesem Themenfeld. Im Fokus der Veranstaltung 
stehen dabei Karrierechancen, Quereinstieg und individuelle 
Lernwege.

Die Online-Veranstaltung ist kostenfrei. Mehr Informationen 
sowie die Möglichkeit zur Anmeldung haben interessierte Frauen 
unter https://eveeno.com/247495632.  

Fachkräftepotenzial im eigenen 
Unternehmen erschließen Landesweite 
Konferenz in Zusammenarbeit mit den 
Kontaktstellen Frau und Beruf am 8. Juli 
2025
Das Wirtschaftsministerium bietet am 8. Juli 2025 in Zusammen-
arbeit mit dem Landesprogramm Kontaktstellen Frau und Beruf 
und dem Unternehmensnetzwerk familyNET mit einer ersten 
landesweiten Konferenz ein Forum zum Austausch innovativer 
Beispiele und praxiserprobter Ansätze, wie Fachkräftepotenziale 
im eigenen Unternehmen erschlossen werden können. Dazu sind 
Unternehmerinnen und Unternehmer, Personalverantwortliche, 
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren sowie alle Interessierten in 
die Räume der L-Bank Stuttgart eingeladen.

Weitere Informationen zur kostenfreien Veranstaltung und zur bis 
zum 1. Juli 2025 möglichen Anmeldung finden sich unter 
w w w. f r a u u n d b e r u f - b w. d e / u e b e r - u n s / l a n d e s p r o -
gramm/fachkraeftepotentiale-im-eigenen-unternehmen-
erschliessen.
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Der Pflegestützpunkt 
informiert: 
Änderungen in der 
Pflegeversicherung zum 
1. Juli 2025
Mit dem Pflegeunterstützungs- und -entlastungsgesetz (PUEG) 
werden zum 1. Juli 2025 die Leistungsbeträge der Verhinderungs-
pflege und der Kurzzeitpflege zu einem gemeinsamen Entla-
stungsbudget zusammengefasst. Damit steht für Verhinderungs- 
und/oder Kurzzeitpflege künftig ein kalenderjährlicher Gesamtlei-
stungsbetrag von bis zu 3.539 Euro zur Verfügung, den die 
Anspruchsberechtigten nach ihrer Wahl flexibel für beide 
Leistungsarten einsetzen können. Die bisherigen unterschiedli-
chen Übertragungsregelungen entfallen und müssen somit nicht 
mehr beachtet werden. Leistungen der Verhinderungs- oder 
Kurzzeitpflege, die dieses Jahr vor dem 1. Juli 2025 bereits 
verbraucht wurden, werden auf den Betrag angerechnet.

Zudem entfällt ab dem 1. Juli 2025 die geforderte sechsmonatige 
Vorpflegezeit vor der erstmaligen Inanspruchnahme von 
Verhinderungspflege. Damit kann der Anspruch auf den Entla-
stungsbetrag künftig unmittelbar ab Vorliegen von mindestens 
Pflegegrad 2 genutzt werden.

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Veronika Bruckner, Christel Krell
Telefon: 07321/321-2473 oder 07321/321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Schnaitheimerstr. 12, 89520 Heidenheim

Darf’s ein bisschen 
mehr Information sein? 
Beratung zum beruflichen 
Wiedereinstig auf dem Aalener Wochenmarkt

Zwischen frischem Gemüse und regionalen Spezialitäten gab es 
auf dem Aalener Wochenmarkt am vergangenen Mittwoch auch 
Informationen rund um den beruflichen Wiedereinstieg durch die 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sylvia 
Gremerath und die Berufsberaterin im Erwerbsleben, Beate 
Münch. 

Gerade für Menschen, die nach einer familiären Auszeit den 
beruflichen Wiedereinstieg planen oder sich beruflich neu 
orientieren möchten, bietet die Agentur für Arbeit wertvolle 
Unterstützung. Ob Weiterbildungsmöglichkeiten oder Beratungs-
angebote zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf – das Spektrum 
an Informationen ist vielfältig und individuell auf die jeweilige 
Lebenssituation zugeschnitten.

Diese Möglichkeit nutzte unter anderem auch Nico Wiedenmann, 
der mit seiner Tochter den Markt besuchte: „Es ist gut zu wissen, 
dass es solche Anlaufstellen gibt, die einen unterstützen, wenn 
man nach einer Pause wieder ins Berufsleben einsteigen möchte. 
Vor allem mit Familie ist eine gute Planung wichtig“, so Wieden-
mann.

Der Infostand bot den Passanten nicht nur Beratung, sondern 
auch die Möglichkeit zum offenen Austausch. Für weitere 
Gespräche stehen die Beraterinnen der Agentur für Arbeit Aalen 
auch außerhalb dieser Veranstaltungen nach Terminvereinba-
rung gerne zur Verfügung: www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aalen

Fachkongress
 „Innenstädte und 
Ortszentren neu 
denken“ zeigt Wege für zukunftsfähige 
Innenstädte auf
Am 23. Juni 2025 diskutierten rund 200 Vertreterinnen und 
Vertreter aus Kommunen, Wirtschaftsverbänden, Wissenschaft 
und Landespolitik im Rahmen des vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus und vom Ministerium für Landesentwicklung 
und Wohnen veranstalteten Fachkongresses im Haus der 
Wirtschaft in Stuttgart über aktuelle Lösungsansätze zur Steige-
rung der Attraktivität von Innenstädten und Ortszentren. 

„Unsere Zentren wandeln sich in den letzten Jahren rasant, nicht 
zuletzt, weil sich zentrale Innenstadtbranchen wie der Einzelhan-
del in einem starken Strukturwandel befinden und die fortschrei-
tende Digitalisierung das Konsum- und Freizeitverhalten der 
Menschen verändert hat. Auch der Nutzungsmix in Innenstädten 
und Ortszentren hat sich vielerorts verändert und wird dies 
weiterhin tun. Gleichzeitig treffen dort die unterschiedlichsten 
Nutzungsansprüche der verschiedenen Bevölkerungsgruppen 
aufeinander. Die Stärkung und Weiterentwicklung unserer 
Zentren, auch ihr Erhalt als Wirtschaftsstandort, erfordert neue 
Ideen und frischen Wind. Sie kann aber nur gelingen, wenn alle 
Akteure an einem Strang ziehen und sich gut vernetzen. Hierzu 
hat diese Veranstaltung aus meiner Sicht einen wichtigen Beitrag 
geleistet“, so Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus.

„Mir ist wichtig, dass nicht nur die Kirche, sondern vor allem die 
Menschen im Dorf und in der Stadt bleiben. Damit das gelingt, 
müssen unsere Innenstädte und Ortszentren Orte werden, an 
denen man gerne wohnt, arbeitet und auch einkaufen kann – alles 
nah beieinander. Wo Menschen sich wohlfühlen, da pulsiert das 
Leben. Und genau das stärkt auch den Zusammenhalt unserer 
Gesellschaft“, sagte Nicole Razavi MdL, Ministerin für Landesent-
wicklung und Wohnen.

Eine Diskussionsrunde mit den beiden Ministerinnen, Oberbür-
germeister und Vizepräsident des Städtetags Michael Makurath 
(Ditzingen), dem Präsidenten des Handelsverbands Baden-
Württemberg Hermann Hutter sowie Prof. Dr. Stephan Rüschen 
von der Dualen Hochschule Baden-Württemberg erörterte 
verschiedene Ansätze wie Innenstädte und Ortszentren multi-
funktionaler werden können. 

„Seit fast 55 Jahren können sich unsere Städte und Gemeinden 
auf die Städtebauförderung verlassen – und das bleibt auch so. 
Wir unterstützen sie dabei, ihre Zentren lebenswerter zu machen: 
indem sie Problemstellen angehen, öffentlichen Raum aufwerten, 
mehr Grün in die Stadt holen, Gebäude zukunftsfähig gestalten 
und nicht zuletzt mehr Wohnraum schaffen. Kurz gesagt: mit der 
Städtebauförderung geben wir Rückenwind für lebendige 
Ortskerne“, sagte Ministerin Razavi. 

„Die Innenstadtbranchen, vom Einzelhandel, über die Gastrono-
mie bis hin zur Kreativ- und Freizeitwirtschaft sind auf gut 
frequentierte und erreichbare Standorte angewiesen, um 
Arbeitsplätze zu sichern. Mit der Förderung der regionalen 
Innenstadtberater unterstützt mein Haus die Kommunen bei der 
Stärkung ihrer Zentren“, fügte die Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut hinzu. 

Thema des Fachkongresses war auch das Gutachten „Aufarbei-
tung von Hemmnissen für die Umsetzung multifunktionaler 
Innenstädte/Ortszentren sowie von Verbesserungspotenzialen 
und Lösungsansätzen im Rahmen von Entwicklungsprozessen 
bei den Kommunen“. Matthias Prüller, Prokurist und Schwer-
punktleiter Moderne Innenstadt- und Einzelhandelsentwicklung 
bei der imakomm AKADEMIE GmbH, stellte die Ergebnisse des 
Gutachtens den Teilnehmern vor. 

Daneben waren unter anderem das Immobilien- und Flächenma-
nagement sowie die Frage, wie man effektiv Gründe für den 
Besuch einer Innenstadt schaffen kann, zentrale Themen des 
Kongresses. 



Sie wurden von Fachreferenten anhand von konkreten Praxisbei-
spielen und aus verschiedenen Perspektiven betrachtet. „Die 
Veranstaltung war für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine 
tolle Gelegenheit, sich auszutauschen, Anregungen zu sammeln 
und ihre eigenen Ideen einzubringen. Es freut uns sehr, dass so 
viele engagierte Menschen zusammengekommen sind, sich 
eingebracht und miteinander diskutiert haben. Diesen „Spirit“ gilt 
es nun in die einzelnen Kommunen zu tragen“, so die beiden 
Ministerinnen unisono.

Hintergrundinformationen

Fachkongress

Der Fachkongress hat zum ersten Mal stattgefunden.

• Im Rahmen des Fachkongresses wurden die folgenden  
 Beispiele aus der Praxis vorgestellt:„Matchpoint Innenstadt 
 – wie kooperatives Nutzungsmanagement Handel und 
 Innenstadt belebt“ – Andreas Senghas, Leiter Wirtschafts
 förderung der Stadt Ravensburg

• „Handel, öffentlicher Raum, Zukunftsvisionen – Erfolgsfakto
 ren einer strategischen Innenstadtentwicklung“ – Jürgen  
 Großmann, Oberbürgermeister der Stadt Nagold

• „Mehr Besuchsgründe, mehr Leben – auf dem Weg zur 
 multifunktionalen Innenstadt“ – Teresa Winter, Wirtschafts
 förderung der Stadt Giengen an der Brenz

• „Aktive Immobilien- und Flächenentwicklung – aber wie?“ – 
 Thomas Nowitzki, Bürgermeister der Stadt Oberderdingen

• „Innenstadtakteure in der Rolle als „Aktive“ systematisch 
 stärken!“ – Markus Mendler, Stellvertretender Abteilungslei
 ter Liegenschaften und Wirtschaftsförderung der Stadt Ulm

• „Fokus Besuchsgründe und Verweildauer – wie Besucher
 frequenzen städtebaulich und strategisch optimieren?“ – 
 Silke Moschitz, Leiterin Stadtentwicklung der Stadt Offen
 burg

Beirat Zukunft Handel/Innenstadt

Der Beirat Zukunft Handel/Innenstadt tagt seit Dezember 2022 
regelmäßig. In diesem Rahmen werden wichtige Fragestellungen 
in Bezug auf die Zukunftsfähigkeit und Resilienz von Innenstäd-
ten ressortübergreifend und gemeinsam mit Expertinnen und 
Experten diskutiert und neue Impulse für die Zukunftsfähigkeit 
des stationären Einzelhandels und der Innenstädte entwickelt. Im 
Beirat vertreten sind Repräsentanten der Kommunalen Landes-
verbände, der Verbände des Einzelhandels und der Wirtschaft, 
der Gewerkschaften sowie der Wissenschaft und von Unterneh-
men. Er wird von den Ministerinnen Dr. Hoffmeister-Kraut und 
Razavi geführt.

Gutachten

Das Gutachten „Aufarbeitung von Hemmnissen für die Umset-
zung multifunktionaler Innenstädte/Ortszentren sowie von 
Verbesserungspotenzialen und Lösungsansätzen im Rahmen 
von Entwicklungsprozessen bei den Kommunen“ steht unter dem 
folgenden Link zum Download zur Verfügung: https://www.baden-
w u e r t t e m b e r g . d e / f i l e a d m i n / r e d a k t i o n / m -
wm/intern/Dateien_Downloads/241021_S_BW_Kurzgutachten_
multifunktionale_Innenstaedte_241011.pdf 
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Kulturecke

Am Samstag, 28. Juni und am Sonntag, 29. Juni findet der 
Gerstetter Marktplatz Fest statt.

Die Vereine und die Gemeinde Gerstetten 

freuen sich auf Ihr Kommen!

Rentenangelegenheiten

Rentenbezüge ab 1. Juli  Renten steigen um 
3,74 Prozent Anpassung und Überweisung 
erfolgen automatisch 
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,4 Millionen in Baden-Württemberg, 
steigen zum 1. Juli um 3,74 Prozent. Dadurch erhöhen sich die 
Renten stärker als die momentane Inflation. Der aktuelle Renten-
wert steigt damit von 39,32 auf 40,79 Euro, teilt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 

Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli 

Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und 
Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente 
gegangen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also 
bereits Ende Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 
oder später, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte 
Rente landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto 
der Ruheständler. Anpassung und Überweisung erfolgen in der 
Regel automatisch. 

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung 

Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die 
Veränderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den 
Vorjahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlos-
sen. 

Information Mehr Informationen enthält der Onlinerechner Wie 
wird meine Rente berechnet? unter  www.deutsche-
rentenversicherung.de . 

Waisenrente Finanzielle Hilfe in schwierigen 
Zeiten Kinder können Waisenrente über die 
Volljährigkeit hinaus beziehen
Wenn Vater, Mutter oder beide Elternteile sterben, steht Kindern 
grundsätzlich bis zum 18. Geburtstag eine Waisenrente aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung zu. Sie dient der Sicherung des 
Lebensunterhaltes des Kindes. Darüber hinaus können Waisen 
diese Rente maximal zum 27. Geburtstag erhalten, wenn bestimm-
te Voraussetzungen erfüllt sind. Auf was Betroffene achten sollten 
zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) auf.

Voraussetzungen für eine Waisenrente

Eine Waisenrente erhalten Kinder nach dem Tod eines Elternteils, 
wenn dieser mindestens fünf Jahre in die Rentenkasse Beiträge 
eingezahlt hat. Dies entspricht der allgemeinen Mindestversicher-
tenzeit (auch Wartezeit genannt) für einen Rentenanspruch. Die 
Mindestversicherungszeit kann in bestimmten Fällen auch vorzeitig 
erfüllt sein, wenn beispielsweise der verstorbene Elternteil einen 
Arbeitsunfall erlitten hat und vor Erreichen der Wartezeit erwerbsge-
mindert war oder durch den Arbeitsunfall zu Tode kam. Generell sind 
die Voraussetzungen für eine Waisenrente erfüllt, wenn der 
Elternteil zum Zeitpunkt des Todes Rente bezog.

Waisenrente über den 18. Geburtstag hinaus

Während eines Studiums, einer Schul- oder Berufsausbildung oder 
eines Freiwilligendienstes können Waisen auch über die Volljährig-
keit hinaus von der Deutschen Rentenversicherung eine Waisen-
rente erhalten. Das gilt im Übrigen auch beim Wechsel zwischen 
zwei Ausbildungsabschnitten. Vorausgesetzt, dass zwischen der 
vorherigen Schulausbildung und der neuen Schul- oder Berufsaus-
bildung ein Zeitraum von höchstens vier Kalendermonaten liegt.

Darüber hinaus können Waisen bis zur Vollendung des 27. 
Lebensjahres auch dann eine Rente erhalten, wenn sie aufgrund 
körperlicher, geistiger oder seelischer Behinderung außerstande 
sind, selbst für ihren Unterhalt zu sorgen. Gut zu wissen: 

Eine Waisenrente können
• leibliche oder adoptierte Kinder,
• Stiefkinder und Pflegekinder, die im Haushalt des Verstorbe- 
 nen l ebten,
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• Enkel und Geschwister, die im Haushalt des Verstorbenen 
 lebten oder von ihm überwiegend unterhalten wurden, 
 bekommen.

Information und Antragstellung

Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ und „Hinterbliebe-
nenrente: So viel können Sie hinzuverdienen“. Sie können unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder 
bestellt werden.

Waisenrente beziehungsweise einen Antrag auf Hinterbliebenen-
rente (R0500) können Betroffene über die Online-Dienste der 
Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/eantrag-R0500 beantragen.

Den Antrag auf Weiterzahlung oder erneute Zahlung (nach 
Zahlungsunterbrechung) der Waisenrente für eine über 18 Jahre 
alte Waise (R0615) finden Betroffene unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/eantrag-R0615.

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost –
Fleinheim-Dischingen
Pfarrstelle zurzeit unbesetzt
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
http//www.haertsfeld-sued.de
o

o

Evangelische Kirchengemeinde Härtsfeld Süd

Evang. Pfarramt Oggenhausen -
Nattheim-West
Pfrin. Karin Kuhn
Weiherstraße 8, 89522 HDH-Oggenhausen
Tel. 07321/72939
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Sandra Mauch-Cvetkovic
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: sandra.mauch-cvetkovic@elkw.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Di. 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, 
Mi. 13.00 – 15.30 Uhr; Do. 9.00 – 13.00 Uhr,
Freitag nicht geöffnet

Wochenspruch:

Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid; 

ich will euch erquicken. 

Matthäus 11,28 

Sonntag, 29. Juni 
10:30 Uhr Zentraler Gottesdienst im Grünen
 (Pfrin. Karin Kuhn), 
 Nähkissenhütte Oggenhausen 
 Opfer für die Johann-Ludwig-Schneller-Schule
 im Libanon

12:30 Uhr Kinderfestandacht 
 (Prädikantin Monika Ramsayer), 
 vor der Petruskirche 
 Opfer für die Johann-Ludwig-Schneller-Schule
 im Libanon

Dienstag, 01. Juli  
19:00 Uhr Gemeinsame Sitzung des ev. und kath. 
 Kirchengemeinderats, 
 Bischof-Sproll-Haus Nattheim

Mittwoch, 02. Juli  
09:30 Uhr Krabbelgruppe "Hallo Kinder",
 Bonhoeffer-Gemeindehaus Nattheim

Donnerstag, 03. Juli 
14:30 Uhr Ausflug des Nachmittagskreises

Kirchliche Nachrichten

Das Opfer ist für die Johann-Ludwig-
Schneller-Schule im Libanon bestimmt: 
Die Johann-Ludwig-Schneller-Schule im Libanon arbeitet seit 
Jahren unter extrem schwierigen Bedingungen. In der Wirt-
schaftskrise seit 2019 haben viele Menschen im Land ihre 
Ersparnisse verloren, die Landes-währung wurde massiv 
abgewertet. Dadurch stieg die Zahl der armen Familien stark an. 
Das trifft die Kinder besonders hart. Teilweise reicht das Geld nicht 
einmal mehr für Kleidung und Nahrung, vor allem aber wird 
Bildung unerschwinglich. Doch ohne Bildung gibt es kaum einen 
Ausweg aus der Armut und die Empfänglichkeit für die Botschaf-
ten radikaler Gruppen steigt. Die Arbeit der JLSS ist ganz auf 
diese Kinder ausgerichtet und wird gerade jetzt dringend 
gebraucht. Die Schule mit ihrem Internat ist bis an den Rand ihrer 
Kapazitäten belegt. Christliche und muslimische Kinder und 
Jugendliche können hier in einem geschützten Umfeld eine 
Schul-ausbildung absolvieren, geregelte Mahlzeiten einnehmen 
und haben die Möglichkeit, nach der Schulzeit eine Ausbildung in 
einem handwerklichen Beruf zu machen. Dadurch werden die 
Jugendlichen befähigt, eine auf dem lokalen Markt gefragte 
Tätigkeit auszuüben und ihren Lebensunterhalt zu sichern. Im 
letzten Jahr konnte mithilfe von Spenden eine moderne Werkstatt 
für die Elektrikerausbildung in Betrieb genommen werden. Die 
Familien der Kinder und Jugendlichen können nur ein minimales 
Schulgeld zahlen. Daher bitten wir um Ihre finanzielle Unterstüt-
zung, damit diese jungen Menschen an der JLSS die Fähigkeiten 
entwickeln können, die es ihnen ermöglichen, der Armut aus 
eigener Kraft zu entkommen.

Woche der Diakonie
„Jeder Mensch braucht Hilfe. Irgendwann.“ heißt das Motto der 
Woche der Diakonie 2025.

Nicht nur Kinder sind verletzlich und alleine oft hilflos. Körperliche 
oder psychische Krankheit, Trennung oder Arbeitslosigkeit: Wenn 
einen eine solche Situation trifft, nehmen beruflicher Erfolg oder 
gesellschaftliches Ansehen plötzlich einen niedrigeren Stellen-
wert ein. Jetzt ist ein rascher und begleiteter Weg aus der Notlage 
notwendig.

Die Diakonie in Württemberg hilft in jeder Problemlage weiter.

Die Beraterinnen und Berater in den Diakonischen Bezirksstellen 
unterstützen bei der Problemlösung. Wenn mehrere Lebenssitua-
tionen betroffen sind, gibt es im selben Haus oftmals spezialisierte 
Beratung oder es wird Hilfe an anderer Stelle organisiert.

Jeder Mensch ist willkommen und bekommt in den Beratungsstel-
len und Einrichtungen Hilfe. Sie beraten konfessionsunabhängig 
und unterliegen der Schweigepflicht.

Am 13. Juli 2025 wird auch im Gottesdienst dafür gesammelt.

Das Diakonische Werk hat den Ablauf dahingehend umgestellt, 
dass keine Sammeltütchen mehr hergestellt werden.

Sie können Ihre Spende überweisen, jedes evangelische 
Pfarramt und alle Dienststellen der Diakonie nehmen Spenden 
entgegen.

Spendenkonto des Diakonischen Werks 
Württemberg

IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44

BIC: GENODEF1EK1

Stichwort: Woche der Diakonie 2025

Auf der Webseite der Diakonie Württemberg 
sind auch Online-Spenden möglich 

(www.diakonie-wuerttemberg.de/spenden).



Zentraler Gottesdienst im 
Grünen bei der 
Nähkissenhütte
Zentraler Gottesdienst im Grünen bei der Nähkissenhütte in 
Oggenhausen

Sonntag, 29. Juni 2025, 10:30 Uhr

(Pfrin. Karin Kuhn)

Musikalische Gestaltung: MV Oggenhausen
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Das Opfer erbitten wir für die Johann-Ludwig-Schneller Schule im 
Libanon. 

Wegbeschreibung: An der Umgehungsstraße Oggenhausen, ab 
Pumpwerk, geschotterter Waldweg; von Nattheim kommend 
Zugang auch ab Parkplatz am Sportplatz, geschotterter Wald-
weg; Gehzeit jeweils ca. 10 Minuten.

Ob der Gottesdienst bei zweifelhaftem Wetter im Grünen oder in 
der Kirche stattfindet,kann ab 8:15 Uhr unter der Telefon-Nr. 
07321-72939 (Pfarramt Oggenhausen–Nattheim West) auf 
dem Anrufbeantworter abgehört werden.

Evang. Jugendwerk Heidenheim Angebote 
für Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene
Im Kirchenbezirk Heidenheim gibt es über die Sommerzeit wieder 
mehrere Angebote für Kinder und Jugendliche.Weitere Informa-
tionen finden Sie unter: https://www.ejhdh.de/freizeiten/Dort gibt 
es auch die Möglichkeit, sich online anzumelden.Prospekte 
liegen in der Kirche und im Gemeindehaus aus.

Sommertagung der 16. Landessynode
Vom 3. Juli bis 5. Juli 2025 findet die Sommertagung der 
Landessynode im Hospitalhof Stuttgart statt. Die Tagung beginnt 
mit einem Abendgottesdienst am Donnerstag um 21:00 Uhr in der 
Hospitalkirche. Am Freitag beginnt die Tagung mit der feierlichen 
Verpflichtung des neu berufenen Vertreters der Evangelisch-
Theologischen Fakultät Tübingen. Anschließend folgt der Bericht 
des Landesbischofs, gefolgt vom Bericht des Geschäftsführen-
den Ausschusses. Im weiteren Verlauf des Tages stehen zentrale 
Weichenstellungen auf dem Programm: Neben der Maßnahmen-
planung befassen wir uns mit der Strategie zur Haushaltskonsoli-
dierung und Versorgungsdeckung. 

Ebenfalls wird das Kirchliche Gesetz zur Wahl der Landesbischö-
fin bzw. des Landesbischofs sowie der Dekanatsplan beraten. 

Am Samstag folgt die 2. Lesung und Verabschiedung des am 
Vortag eingebrachten Gesetzes. Danach rücken die Berichte der 
Geschäftsausschüsse in den Mittelpunkt. Zwei Gesetzesentwür-
fe aus der Mitte der Synode zur „Ehrenamtskirche“ werden 
eingebracht. Abschließend widmet sich die Synode den einge-
gangenen Selbstständigen Anträgen sowie den Förmlichen 
Anfragen. Über die genaue Tagesordnung und den Ablauf der 
Tagung können Sie sich auch im Bereich Landessynode im 
Internetauftritt der Landeskirche informieren.“

Nachmittagskreis für Ältere -unterwegs-

Am Donnerstag, 3.Juli fahren wir nach Böhmenkirch zur 
Straußenfarm Lindenhof.

Bitte beachten Sie die Abfahrtszeiten des Busses:

13.00 Uhr Haltestelle Lindlestraße

13.05 Uhr Haltestelle Rathaus

13.10 Uhr Haltestelle Fleinheimer Straße 

13.20 Uhr Gasthaus Ochsen Fleinheim

Den Ausflug beenden wir dann wieder mit einer Vespereinkehr im 
Gasthaus Ochsen in Fleinheim.

Buskosten 20 Euro.

Wir können uns auf einen Nachmittag bei Kaffee, selbstgebacke-
nen Kuchen und auf einen Hofladen freuen. Die Tiergehege sind 
direkt vom Hofcafé aus zu sehen und wer möchte, kann sie gern 
auch aus der Nähe betrachten.

Ihr Team des Nachmittagskreises für Ältere

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327/391
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Samstag, 28. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 29. Juni
09.30 Uhr Erstkommunionkatechese für
 die Klassen 1 – 3 - Bischof-Sproll-Haus

10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
 Erstkommunion von Arne Kusserow,
 Ministrantenaufnahme und 
 Titularfest mit dem 
 Kirchenchor  - Herz-Jesu-Kirche

18.00 Uhr MEHR-Gottesdienst - Friedenskirche
  Dischingen

Donnerstag, 03. Juli

09.00 Uhr Rosenkranz - Bischof-Sproll-Haus

09.30 Uhr Eucharistiefeier - Bischof-Sproll-Haus

Samstag, 05. Juli
18.30 Uhr Familiengottesdienst zum Thema
 „Feuerwehr hilft“ - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 06. Juli
 – kein Gottesdienst in Herz Jesu Nattheim –

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
 zum Breamahock - ev. Martinskirche
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Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Samstag, 28. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Maria im Stein 
  in Steinweiler

Sonntag, 29. Juni
09.00 Uhr Eucharistiefeier - Gemeindesaal
 (+ Andreas Bolsinger u.
 verst. Angehörige )

18.00 Uhr MEHR-Gottesdienst - Friedenskirche
  Dischingen

Sonntag, 06. Juli
 – kein Gottesdienst in St. Georg Auernheim –

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
 zum Breamahock - ev. Martinskirche

Fortbildung Prävention von sexualisierter 
Gewalt 
Das Thema Prävention von sexualisierter Gewalt ist bei uns in den 
Kirchengemeinden schon lange ein wichtiges Thema. Die 
Diözese Rottenburg- Stuttgart baut daher den Schutz ihrer 
Anvertrauten systematisch aus. Im Zuge dessen wurde in all 
unseren Kirchengemeinden ein gemeinsames institutionelles 
Schutzkonzept beschlossen. 

Teil dieses Schutzkonzeptes ist eine Fortbildung über das Thema 
Prävention von sexualisierter Gewalt. Diese findet am 3. Juli 
2025 von 14 – 17 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich in Dischin-
gen statt. 

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die mit schutzbedürfti-
gen Erwachsenen zusammenarbeiten, wie beispielsweise im 
Besuchsdienst. Gemeinsam bei Kaffee und Kuchen wird es an 
diesem Nachmittag auch genug Raum zum Austausch geben.

Wenn Sie weitere Fragen haben, melden Sie sich gerne bei 
unserer Präventionsbeauftragten Isabella Weber (isabel-
la.weber@drs.de 017669852959)

Liebe MEHR-Interessierte,
Herzliche Einladung zu unserem nächsten 
MEHR-Gottesdienst am 29. Juni 2025 um 
18 Uhr in der Friedenskirche Dischingen 
zum Thema "Mein Lieblingskirchenlied". 
Nach dem Gottesdienst wollen wir wieder miteinander ins 
Gespräch kommen. Für Getränke ist gesorgt, wir würden uns 
freuen, wenn Sie dazu Häppchen/ Fingerfood mitbringen.

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Pastoralteam

Ökumenische KGR-Sitzung
Am Dienstag, den 01. Juli 2025 findet um 19 Uhr im Bischof 
Sproll Haus eine gemeinsame Sitzung des evangelischen und 
des katholischen Kirchengemeinderates statt. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde

2. Besinnung

3. Austausch und Gespräch mit Ehepaar Scherwat zum 
 Thema: „Die Neuapostolische Kirche“

4. die zukünftige Nutzung unserer kirchlichen Gebäude

5. neue Segensstrophe ab Advent 2025

6. Verschiedenes und Terminplanung

Die Sitzung ist öffentlich. 

Gäste sind herzlich willkommen.

walk&talk am Härtsfeldsee
Herzliche Einladung zu „walk&talk am Härtsfeldsee“. Dieses 
findet jeden Donnerstag im Juli um 20 Uhr am Härtsfeldsee 
statt. Zu Beginn wird es einen kleinen Impuls geben, mit diesem 
wollen wir eine Runde um den Härtsfeldsee laufen, und miteinan-
der ins Gespräch kommen. Treffpunkt ist um 20 Uhr der Parkplatz 
direkt am Härtsfeldsee. 

Bei schlechtem Wetter entfällt „walk&talk“. 

Weitere Informationen gibt es bei Isabella Weber 
(isabella.weber@drs.de; 0176/69852959)
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Bodo Scherwat, 
Hans-Holbein-Straße 27, 89520 Heidenheim. 

Telefon 07321/65278,
E-Mail: Bodo.Scherwat@scherwat.com

Neuapostolische Kirche Nattheim

Sonntag, 29. Juni, 
10.00 Uhr,  BTÜ-Gottesdienst 
 mit Stammapostel 
 J.-L.Schneider

Vereinsnachrichten

Wirtschaftsdienst in der Radsporthalle
Die Vereinsgaststätte des RSV Nattheim bleibt bis auf Weiteres 
geschlossen. 

Nattheim u. Fleinheim

Für Kurzentschlossene!
Für unseren Vereinsausflug Campus-Galli am 29.Juni sind 
noch wenige Plätze frei.

Der Obst- und Gartenbauverein Nattheim-Fleinheim läd für 
den diesjährigen Familienausflug zur Führung über die 
Klosterbaustelle Campus-Galli ein.

Es ist ein geführter Rundgang gebucht, bei dem die Guides über 
die Idee hinter dem Projekt informieren, über die Entstehungszeit 
des Klosterplans im frühen Mittelalter berichten und Interessantes 
zu den verschiedenen Handwerken und zum Bau der Klosteranla-
ge erzählen.

Nach der Führung ist genügend Zeit sich auf dem zentralen 
Marktplatz mit Speis und Trank zu versorgen und einzelne 
Stationen nochmals selber anzuschauen.

Eingeladen sind gerne auch Nichtmitglieder. Campus Galli ist 
für die ganze Familie interessant und bietet viel für Jung und 
Alt.

Auf der Rückfahrt ist dann noch ein Abendessen in der Berg-
Brauerei Ehingen geplant.

Für die Fahrt ist ein Bus organisiert.

Die Abfahrt erfolgt um 7:00 Uhr am Rathaus in Nattheim.

Wer noch kurzentschlossen mitfahren möchte, kann sich bis zum 
28.06.2025 bei Hans Discher, Tel. 07321/ 71772, E-Mail: 
HansDischy@web.de oder bei Gerda Maute, Tel. 07321/ 72100.

anmelden.

Weitere Informationen zu Campus-Galli finden Sie auch auf 
www.campus-galli.de

Einladung zur Hauptversammlung
Sehr geehrter Damen und Herren,die Hauptversammlung der 
Coronaren Herzsportgruppe Nattheim e.V. findet am Mittwoch, 
02. Juli 2025 um 18:00 Uhr 

In der Schutzhütte des Albvereins Nattheim statt.

Dazu laden wir herzlich ein. 

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Anträge 

3. Berichte 

4. Entlastung der Vorstandschaft

5. Wahlen 

6. Verschiedenes mit einem anschließenden Grillfest

Anträge sind rechtzeitig bis Freitag.27.06.2025 schriftlich bei der 
Vorstandschaft einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen

Walter Hiller

2. Vorsitzender
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Bike Sport Nattheim e.V.

Fanmeile beim 5. Härtsfeld MTB & Gravel 
Race am Samstag, 5. Juli 2025
Wo? Am steilen Anstieg beim Kreuz, nördlich 
 der Pfadfinderhütte

Koordinaten: 48.7030044, 10.2594022

(Der Punkt liegt ca. 100 Meter nördlich der Parkplätze an der 
Pfadfinderhütte – siehe QR-Code mit Position)

Wann? Ab 15:15 Uhr

Kurz danach passieren die ersten Fahrerinnen und Fahrer die 
Stelle – lautstarkes Anfeuern ist ausdrücklich erwünscht.

Der Abschnitt zählt zu den steilsten der gesamten Strecke und 
stellt für die Teilnehmenden eine echte Herausforderung dar. 
Viele Fahrerinnen und Fahrer passieren diesen Punkt mehrfach. 
Besonders in der ersten Runde ist das Feld noch dicht beisam-
men. Die Spitzenfahrer sind etwa alle 30 Minuten dort zu sehen.

Für gute Stimmung und beste Sicht ist gesorgt. Zuschauerinnen 
und Zuschauer sind eingeladen, Klappstühle und kräftige 
Stimmen mitzubringen. Jede Unterstützung zählt!

Einladung an alle Familien, Freunde und Sportbegeisterte:
Kommt vorbei, feuert die Athletinnen und Athleten an und erlebt 
den Rennsport aus nächster Nähe.

Die CHORallen beim Festwochenende in 
Demmingen
Am Sonntag, dem 22. Juni, nahmen die CHORallen als Gastchor 
beim festlichen Wochenende in Demmingen teil. Der Nachmittag 
begann mit einem bunten Umzug durch das „klingende Dorf“, bei dem 
alle Gäste, die sechs Gastchöre und der Musikverein Wittislingen, 
gemeinsam durch die Straßen zogen.  Im Anschluss traten die Chöre 
unter der Linde bei der Kirche in Demmingen auf. Die CHORallen 
begeisterten das Publikum mit einer abwechslungsreichen Liedaus-
wahl, darunter Variationen über Schuberts „Die launige Forelle“, den 
„Zottelmarsch“ und das fröhliche „Have a nice day“.  Nach dem Auftritt 
zogen alle gemeinsam ins Festzelt ein, wo ein geselliges Beisammen-
sein mit weiteren gemeinsamen Liedern stattfand. Besonders schön 
war das gemeinsame Singen der Männer mit den Liedern „Frisch 
gesungen“ und „Aus der Traube“. Den Abschluss bildete das bekannte 
Lied „O Täler weit, o Höhen“, bei dem alle Chöre zusammen sangen.  
Der Nachmittag endete mit einem fröhlichen Volksliedersingen im 
Festzelt, das die Gemeinschaft und die Freude am gemeinsamen 
Musizieren noch einmal deutlich machte. Es war ein wunderschöner 
Nachmittag voller Musik, Geselligkeit und guter Stimmung!

VdK Tagesausflug am 17. Juni
Der erste Ganztagesausflug führte uns ins Allgäu. Bei bestem Wetter 
und sonniger Laune fuhren wir über Ulm und Kempten Richtung 
Immenstadt. Die "Pfarralpe" in 1200 Meter Höhe war unser Ziel. Da wir 
auch gehbehinderten Menschen dieses Erlebnis bieten wollten, war 
mit dem Senner die Fahrt bis vor die Alpe geklärt worden. So war es 
allen möglich, 2 Stunden auf der Alpe, bei einer zünftigen Brotzeit, zu 
verweilen. Danach ging die Fahrt hinunter ins Tal nach Immenstadt, 
wo wir 1,5 Std. Aufenthalt zur freien Verfügung hatten.

Ein Eis, Kaffee und Kuchen, oder einfach nur ein kaltes Getränk im 
Straßencafé hat die Laune nochmals verbessert. Am späten 
Nachmittag machten wir uns auf den Weg nach Hörvelsingen, wo wir 
im Biergarten der Brauerei Pflug unser Abendbrot einnehmen wollten.

Und siehe da, dort saßen schon 2 Nattheimer, zu denen wir dann 
aufgerückt sind. Als dann alle satt und zufrieden waren, ging es direkt 
nach Nattheim zurück.
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Auernheim

Bildunterschrift: v.l.n.r.: Stefan Weber, Alois Bolsinger sowie 
Stefanie Reinhardt.

Bericht zur Hauptversammlung des 
Sängerkranz Auernheim e.V. 
Die Hauptversammlung des Sängerkranz Auernheim e.V. fand im 
Mannschaftsraum der Feuerwehr statt. Der 1. Vorsitzende Stefan 
Weber begrüßte die anwesenden Mitglieder herzlich und konnte auch 
Vertreter des Ortes und der Gemeinde, darunter Ortsvorsteher 
Wolfgang Bernhard sowie die Stellvertreterin des Bürgermeisters 
Carmen Steckbauer, willkommen heißen. Zudem waren Vorstände 
anderer örtlicher Vereine anwesend. 

Nach der Zustimmung zur Tagesordnung begann die Versammlung 
mit dem Bericht der Schriftführerin Stefanie Reinhardt über das 
Vereinsjahr 2024. Im Anschluss gab Stefan Weber einen Überblick 
über die Aktivitäten des Sängerkranzes, wobei das Highlight des 
Jahres das Weihnachtskonzert im Dezember war. In Kooperation mit 
dem Liederkranz Waldhausen präsentierte Chorleiterin Uschi Hassler 
ein abwechslungsreiches musikalisches Programm, das beim 
Publikum großen Anklang fand. Das Theater beim Weihnachtskonzert 
wurde ebenfalls positiv hervorgehoben, da es wesentlich zum Erfolg 
des Abends beitrug und den Abend mit Spaß und guter Stimmung 
bereicherte. 

Der Kassenbericht wurde von den Kassenprüfern Heinrich Bolsinger 
und Alois Bolsinger geprüft, die eine einwandfreie Kassenführung 
bestätigten. Die Kasse wird weiterhin von Stefan Weber geführt. Der 
Posten des Kassierers ist derzeit vakant, doch niemand aus der 
Versammlung erklärte sich bereit, dieses Amt zu übernehmen. 

Nach der Entlastung durch Carmen Steckbauer fanden die Wahlen 
statt. Dabei wurden Beisitzer Andreas Brenner und Hartmut Maier 
sowie die Schriftführerin Stefanie Reinhardt einstimmig wiederge-
wählt. Für das Amt des Kassenprüfers wurde Alexander Fritz, der sich 
in Abwesenheit bereit erklärt hatte, einstimmig gewählt. Nach 50 
Jahren im Amt trat Alois Bolsinger nicht erneut an, doch die Versamm-
lung begrüßte die Bereitschaft von Alexander Fritz, dieses Amt zu 
übernehmen. 

Chorleiterin Uschi Hassler hob in ihrem Bericht die gute Zusammenar-
beit mit dem Liederkranz Waldhausen hervor und lobte die aktiven 
Sängerinnen und Sänger für ihren großartigen Auftritt beim Weih-
nachtskonzert. 

Für das Jahr 2025 plant der Verein eine besondere Veranstaltung: Da 
der Sängerkranz sein 150-jähriges Jubiläum feiert, soll im Oktober 
oder November ein Kameradschaftsabend stattfinden. Weitere 
Informationen hierzu werden noch bekannt gegeben. 

Der 1. Vorsitzende Stefan Weber bedankte sich bei der Versammlung 
für die rege Teilnahme und wünschte allen einen schönen Abend. 

Waldfest des Musikvereins Auernheim am 
Vatertag begeistert Besucher trotz 
wechselhaftem Wetter 
Auernheim - Am vergangenen Vatertag fand das traditionelle 
Waldfest des Musikvereins Auernheim statt und lockte trotz des 
zweifelhaften Wetters zahlreiche Besucher an. Das Fest wurde zu 
einem gelungenen Tag voller Musik, guter Laune und kulinari-
scher Köstlichkeiten. 

Trotz Regen und unbeständigem Wetter ließen sich die Gäste die 
Stimmung nicht verderben. Die musikalische Unterhaltung wurde 
durch Auftritte des Musikvereins Holzhausen, des Musikvereins 
Nattheim sowie der Jugendgruppe Auernheim-Neresheim 
bereichert. Auch die Albbrass sorgte für mitreißende Klänge und 
trug maßgeblich zum Erfolg des Festes bei. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Das 
vielfältige Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie der Wurstsalat 
zur Vesperzeit wurden von den Verantwortlichen liebevoll 
vorbereitet und fanden großen Anklang bei den Besuchern. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helfer und Organisato-
ren, die dieses Fest möglich gemacht haben. Das Waldfest des 
Musikvereins Auernheim war erneut ein Highlight in der Gemein-
schaft und ein Beweis für die gute Stimmung und den Zusammen-
halt in der Region. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 
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Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de

Dorfgeschichte auf die Ohren! 
Chronikgruppe Fleinheim startet Podcast 
Schulung
Die Fleinheimer Chronikgruppe will ihre Forschungsergebnisse in 
Zukunft auch über einen Podcast anbieten. Dominic Köstler vom 
Medienzenturm Landkreis Heidenheim bietet dazu eine 
Schulung an. Vermittelt werden Grundlagen zur Technik, 
Aufnahme und Schnitt. Welche Themen bearbeitet werden, 
entscheidet die Gruppe im Lauf der Schulung. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Vorgesehen sind 2 – 3 Termine. Wer sich für 
neue Herausforderungen begeistern kann, Heimatgeschichte 
und Podcasts mag, bitte melden bei:

Brigitte Bayer, Tel 07327/5529 oder +4915127023279

Fleinheimer Dorffest am Sportplatz bei der 
Turnhalle
Samstag, 28. Juni

ab 18:00 Uhr Stimmung mit PARTY SOUND

- Barbetrieb an beiden Tagen

- Bestes Nattheimer Bier vom Fass

- Vesper und leckeres vom Holzkohlegrill

Sonntag, 29. Juni

ab 11: 00 Uhr Stimmung mit Alleinunterhalter Dieter Endres

ab 11:30 Uhr Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen  

nach dem Kinderfestumzug ab ca.14:00 Uhr spielt die

 "Original Nattheimer Blasmusik“

Schwörhausgasse 6, 89073 Ulm
Telefon 0731 - 9 67 93 -0

www.hotelschiefeshausulm.de

HOTEL

 

hotelschiefeshausulm@t-online.de

Urlaub zu Hause



täglich von 8.00 – 19.00 Uhr geöffnet.

1 kg = 3,30 €

Andreas Wöller

ZIP-Anlagen

Insektenschutz

Wolfsbühlweg 1A

Suche Stroh ab Feld.

0171 9712780

Wohnung gesucht!
o

Junges Paar sucht eine 
2 – 3 Zimmerwohnung im Raum Nattheim 

und Umgebung.
o

Wir freuen uns über Ihre Meldung 

unter 0151-73079420

Schildkröte
in Fleinheim, Schanzenweg entlaufen

Ziemlich dunkel gefärbt.

Tel. 07327 921 436
(AB ist geschaltet)



Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
E-Mail: verteiler@altstetter.de

Tel. 09070 90060

für die Nattheimer Nachrichten
Gebiet Steinweiler 

GEFLÜGELZUCHT JOSEF SCHULTE
Telefon 05244-8914 - www.gefluegelzucht-schulte.de

Geflügelauslieferung
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

09:00 Uhr
Nattheim Rathaus    Fleinheim, Gasth. Schwanen    Auernheim, Telefonzelle                    

09:15 Uhr 11:45 Uhr

am Mi., 02.07.2025 und Mi., 27.08.2025

*COMPUTERPROBLEM?
Computerhilfe: 07321 26088
Dahler@Computerhilfe-HDH.de
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